
politischen en inhaltlıch gefüllt werden, sich daran bilden kann. In einem An-
WwWwIrd gezeilgt, daß S1e notwendige, ber iıcht hang werden die enschenrechtser-
hinrei  ende Bedingungen für die ethische klärung VO  5 19438 un! wertvolle Literatur-
Gestaltung der Gesells  aft darstellen. hinweilse beigefügt.
ırkungsvoller für die onkreie Verwirk- Dieses verstian:  ich geschriebene Buch, das
lichung der Gerechtigkeit ind die Men«- christliche Sozlallehre un! die enschen-
schenrechte, deren geschichtliche urzeln rel 1n ihren usammenhang bringt,
1M Dekalog (der wesentliche Grundrechte kann bewußt ebDenden un!: modernen
en un!: der Stoa aufgezeigt werden. Gesellschaftslieben engagiert teiilnhnehmenden
Als enschenrechte wurden S1e ersimals TYT1ıistien einem kritischen Tteil

vermittelt zwischen "Tradıtionın der Aufklärung allgemein erklärt Die helfen;
es der Menschenrechtserklärungen un Gegenwart un g1bt Impulse für das
un! iNre Stoßrichtungen se1it der franz0O- politische Handeln un ZULC Bildung pOL1LTL-
sischen Revolution DIs eute WIrd 1ın präazlıs scher ugenden un! ist Aaus diesen Grun-
geraffter Form geboten un! ihr Inhalt de- den jedem empfehlen.
taiılliıert nach Gruppen entfaltet. Kritisch Gunter Viırt, aderborn
werden die Fragwürdigkeit der Begrun-
dung, die Tatsache, daß die Forderungen
des einzelnen die Gesells  aft topie Zur ußkatechese
bleiben müssen, solange icht auch d1ie ent-
sprechenden Grundpf{flichten eingehalten aul Weß, Erstkommunion un Beichte,
werden, un!: die mangelnde Durchsetzbar- Hinführung ın der Pfarrgemeinde, erlag
eit vermerkt. Styrla, Graz 1978, 94 Seiten
Im Rahmen der Notwendigkeit der eth1-
chen Gestaltung der Institutionen der In die 1U  - schon an el der Vor-
menschlichen Gesells  aft werden usSge- schläge ZU  — Vorbereitung der inder aut
gen die Themenkreise Macht, ewalt, die Erstkommunion und ZU.  — Beichte 1ın der
Autorität un Autoritätskritik behandelt. emelınde rel. sich dieses Buch m1
Der Tritik bestehenden Ma  struktu- übersehbarer Akzentsetzung elin. Das erstie
Te  - durch die politische Theologie Uun! d1ie Arbeitsbuch des Verfassers mMi1t demselben
sogenanntfe Theologie der Befreiung geht nliegen ist bereits 19792 1n Auflage P
der u00r 1n wel sehr INSICU.  ıven EX- schienen. Dieser Entwurf ist „sSowohl 1N-
kursen nach (78—95) haltlich als auch methodisch vollständig
Eıine Zusammenfassung der allgemeinen - Ne  C verfaßt un durch mehrere TEe —
zialethischen Prinzipien un! ıne eschich- pro un aufend verbessert“ (9)
te des sozialethischen ngagements der Die ange Erfahrung 1äßt neben dem kon-
an ohne Bes:  öÖnigungen SOWI1LEe die Fol- tanten Grundanliegen ber auch kritische

aus dieser Erfahrung beschließen kritische? 'T’one 1mM Hıinblick autf
den theoretischen el des Buches die Zusammenarbeit m1T den sogenannten
Der praktische eil bringt zunächst 1nNne 1SCAMUTLfern autwerden. er werden
Analyse der modernen Gesellschaft, des icht mehr für jeden all die üblichen
modernen Staates Uun! Zielsetzungen ©1 -
116585 ständig aufgegebenen emokratisie- Tischgruppen emp{fohlen. Vielmehr sollen

die Verantwortlichen entsprechen! ihren
rungsprozessSses. Daraus werden spezifische Möglichkeiten entscheiden, welche HKHorm
ugenden, die VO Büurger ZU elıngen der ruppe besten ist. er ann mMa  -
des modernen Gesellschaftslebens eIOr- auch über die TO. einer solchen ruppe
dert werden, abgeleitet un beschrieben keine Festle  ngen reifen.
Toleranz, Kooperationsbereitschaft un: Der andrei  ung liegen mehrere .TUNd-
Partnerschaft, Dienstbereitschaft, T1L1S

Verzichtsbereitschaft un! anlıegen zugrunde, die der Verfasser
Welto{ffenheit, anderer Stelle schon formuliert hat
Bereits  aft A0  — Übernahme VO':  ® ufgaben Befreit VO:  } un Einsamkeit. Der Glaube
werden beschrieben, daß jeder Leser der Gemeinde, GTraz 197
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Diese rfahrung der Verschränkung VO'  - Der Leıiter des Erstkommunionkurses fin-
Gottes- und Nächstenliebe kann nach Weß det ine VO:  ® uten nregungen un!
NUur iın der „Gemeinde‘‘ gemacht werden. konkreten Arbeitsmöglichkeiten. Kritisch
nier emeınde verstie die Geme1in- ist bDer bedenken egen ebendieser

VO  ® risten, die innerhalb einer un auch gen der manchmal
Pfarre 1mM lebendigen Glauben un ın 1N- spruchsvollen Sprache ann theologisch
tensiver Kommuniıkation den christlichen icht vorgebildeten ischmüttern eın sSo1-
Glauben erle  ar machen. Eine volkskirch- ches Buch nıcht direkt als erkbuch 1n
lich strukturierte Pfarre ist dazu nicht 1n die Hand gegeben werden. Der Leiliter muß-
der age. „Wien-Machstraße‘“‘ ist fur diesen ie 1Iso Übersetzungsarbeit eisten un den
Weg ZULTC lebendigen Gemeinde bekannt g_ Tischmüttern, den Gruppenleiterinnen 1i1ne
worden. In unNnNseiIer M  n Massenkir- ihrer Situation entsprechende Handrel-
che kannn auch der Sınn der Beichte chung erarbeiten. nders ausgedrückt:
nicht mehr erfahren werden‘‘ Nur ın wAäare eın weiliterer Arbeitsgang wünschens-
der lebendigen emelınde können die Kın- wert, 1ın dem eın erkbuch für Gruppen-
der auch 1r un! Kommunion leiterinnen entsteht, daß die Stunden

methodisch eichter VOollzıe  ar iınd Wun-eigentlichen Sinn eriahren
er ist selbstverständlich, daß der AT- schenswert WAäare auch vorbereitetes AT=-
beit m1T den Eltern der Erstkommunion- beitsmaterial füur die Hand der inder ın
kinder ine bedeutende zugeteilt Horm VO'  ®} Arbeitsblättern oder einer ATr-
wIrd. Der e1l „Elterngespräche“‘ ist dem beitsmappe.
e1l „Kinderstunden‘‘ vorgeordnet. Die Im zweıten ei]l des Buches WIrd sehr AauS-
Erstkommunion ihnres indes ist TÜr die ührlich die Vorbereitung der Beichte dar-
oft abständigen Eiltern ıne Möglichkeit, este Den Verfügungen entspre-
erneut ber den christlichen Glauben nach- chend, ist die Beichte VOL der Kommunıon
zudenken. esu!: der Elterngespräche vorgesehen. 1es ges  1e. Der 1ın kuüurze-
wird den Eiltern ZU Pflicht un Z ® Be- ster HKorm: Bereits nach wel Stunden soll
dingung fur die Zulassung iNnres indes die Einzelbeichte der inder STa  ınden.
gemacht In Abenden wIird 1n der Form DIie eigentliche un: gründliche Vorberel-
eines Glaubensseminares über die WwWwer- tung ges  Je dann ın der vierten Schul-
punkte des aubens gesprochen Gott— STUIe Dieser OrS  ag könnte 1ne inten-
Christus—Kirche—Meßfeier. 1ve Diskussion auslösen. Kann INa  - wirk-
Auf ine kurze Aussage gebracht, könnte 11  ß iınder der 2./3 chulstufe ın wel
der Inhalt der Kinderstunden Stunden auf die Erstbeichte vorbereiten?
sammengefaßt werden: Wir erfahren die Das gewl  igere rgumen' Kommen die
vVon s un: Einsamkeit befreiende L1ie- inder nach der Erstkommunion wieder 1n
De Ottes 1mM Glauben ‚Jesus 1ın seiner die Gemeinde, die Beichtvorbereitung
Gemeinde. Die Zeichen der 1e OE mitzumachen?
un! Weın liegen dem Mahl zugrunde. SO MU. überleg‘ werden, ob icht do:  B,
Bel der Eucharistiefeier WIrd das Mahl Z die „Hinführung der inder ZU. uDnsa-
Zeichen der 1e Jesu uns un! der krament‘ 3 unter den gegebenen Bedin-
1e der TYT1istien untereinander. gungen 1 rstkommunion)Jahr 1ne inten-
Jede Kınderstunde hat denselben ufbau S1Vere Behandlung erfahren MU.
Vorbereitungen Zielsetzung Verlauf Insgesamt findet der Leser 1Ne sehr inten-
Man mer diesen ntwurfen die prakti- 1Ve und usg!|  ( 01 Bußkatechese Auch
sche Erprobung S1e sind katechetisch die vielen uten Geschichten ın diesem
und pädagogisch gut aufgebaut un: somit
ıne große IUr den atecheten Bel D Weß hat seinem Au{ifsatz: Br VOL

der Dur:  ührung des konsequent gestell- sStTkomMUNIiON in (1977) 141 dar-

VOT allem das Problem der Beteiligung. Vgl Cda-
über Rechenschaft gegeben ler aul

ten Themas kommen andere nliegen im au den Beitrag VO:  } aul Weß ın diesem
auTfie des Jahres etiwas kurz, z eit.

Y SO das Bu!: VO:  - eyer, Maindie Möglichkeiten des KirchenJahres. 1979
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Buch F  mögen erwähnt werden, besonders Fastenzeift, Verlag Herder, Freiburg—Basel—
Wien 1982, 112 Seiten, 11,60, 88,15

Gleichnisse der 1bel, die 1n heutige 1LUa- einwede TILCH oMM' un! schaut die
(50Otties Mit Bildern aus dem ersten J anr-tionen übersetzt worden Sind. ingegen tausend christlicher Uunst, Vandenhoeck

das „Gotteslob“ als Arbeitshilfe. und eC] Göttingen 1982, 208 Seiten,
30,— , S 2838,Hans-Andreas Egenolj, 2185CNAC ST, Marie Therese, Das Wort Gottes als en-
barung. Meine Erfa:  ngen, Paul Pattloch
Verlag, Aschaffenburg 19380, 214 Seiten,

Büchereinlauf 24 , —, S 134,—.
artha, eSs!  eldun. Auswege mit

Eine B  n der hier ang!  ten der Kirche, Verlag Styrila, G raz— W ien-—
bleibt der edaktion vorbehalten.) öln 1982, 211 Seiten, 220,—-, 29,80

Weß Paul, Eine ra Dbricht au:  b Wie 1900823  - Z.U
auer Nnion GToß Werner (Hrsg.), Glauben finden kann, Verlag Styrila, G raz-—

Sion. Betrachtunge: un Bilder ucha- Wien—Köln 1982, 256 Seiten, 20,—/DM 29,80.ristischen Hymnen, mit Dias, Religiöse ockel Manjred Schellmann ans-Joachım
Bildun:  rbeit Stutigart mbH, (Zusammenstellung \ He  gabe),1981, Seiten, 22,50, „ÖU, Who the Or. Nniercon-

aumgartiner Konrad, Johann ichael Sailer,
.‚,eistliche exte, Verlag Schnell Steiner, 00k an Publishing GesmbH, Wien

1981, 605 Seiten, S 1.018,—-, 145,—.München-—Zürich 1981, 176 Seiten, 14,80, Z1NK JÖöT9g, .‚OTt schauen. Christusbegegnunge:i nach Bildern des italienischen Malers Duccio
21emer Günter Hermann (Hrsg.), Buo:  egna, Verlag Eschbach GmDbDH,Menschenb: un Gottesbild der el. Eschbach 1982, 105 Seiten, 19,90,chauen, lernen un! meditieren mMit Bildern

VO.  > Roland eter Litzenburger, Verlag
Kat:!  es Bibelwerk mMmDbDH,
19831, 148 Seiten, 26,80, Mitarbeiter dieses Heftes

Bösen Willibald, Vom Jesusmahl ZU esse nNneu-
te. Eine Unterrichtsreihe für die ar- 4illier ist Professor für ma un Sa-

Verlag Herder, ramentenpastoral der theologische Fa-
1, Lehrerkommentar, kultat Luzern.reiburg—Basel—Wi 1981, 112 Seiten, arl Rahner ist emeritlerter Professor für Dog-12,80, 97,30. un Dogme:  eschichte un lehrte —Büchele Herwig, Politik die Lüge. Z.UrC eiz 1n Münster un:

der Offentlichkeit, uropa Ver- arl uSs WarTr Professor für NEeU-lag GesmbH, Wien—München-—Zürich 1982, testamentliche ibelwissenschafit in Klagen-148 Seiten, 14,—‚ sir 14,—, - 98,—. furt un! derzeit iın 1esem Fach alsDas BrTrOoOt, das WITr brechen. Kommunilonfeiern Univ.-Dozen 1n Graz. Er ist tudenten-m1 ranken, mMit Beiträgen VO  - NniOoON
auer, Fe?fel, Hubert Götz, Werner seelsorger Klagenfurt.

Ottmar ist Professor für Pastoral  ologieGrOoß, tItO chneider, Religiöse ildungsar- un!: Kerygmati in Bambersg.Deit Stuttigart mbH, Stuttitgart 1981, 112 Sel- Andreas Heller, DipL1. eo ist eligionslehrerten, 16,80, Ia} un!: Lehr  ufftragier fÜr christlichexvxeler o Gottes TE Die der Krankenpflegeschule aSSsSau, Dok-zehn Gebote, Verlag Herder, 1981, ftorand der Pastoraltheologie assau.2U Seiten, 13,60, 141,3 ang Krzizanowski ist Pfarrer in Temen.Giglinger Friedrich Hedwig, eben 1nNs Klemens Richter ist Akad!  er Oberrat füÜr
bringen, ÖOsterrei:  ischer Kulturver-

lag, Thaur:  TO. 1982, 240 Seiten, 230,—-—.
Curriculumrevision un Liturgiewissenschaft

Gordan aulus (Hrsg.), Die irche Christi des ichs Katholische Theologie
der Westfälischen WIil:  Ims-Univer:ng un!: ung, Verlag Styrla, Uünster.Graz—Wien—Köln, un! Verlag ufizon Paul Weß,;, eo. ist Pfarrer in Wien-Mach-Bercker, evelaer 1982, Seiten, 16,80, straße

120,—. eter Schmid ist Pastoralassistent der ST{TU-Oorstmann Johannes (Hrsg.), Erf£i entengemeinde Pfeilgasse, Wien.nicht-erfolgreiche Gemeinde. ZUTC Erfolgs-
kontrolle Dastoraler Tätigkeit, Ferdinand
ningh, ad!  orn— München—Wien-—ZuUü-
rı 1981, 116 Seiten, 15,80, S DIAKONIA-Schwerpunkte ab 1980

ohannes Paul B Dem en lebe dienen. eft 2/1980 des Volkes GottesADostolisches Schreiben über die
der christlichen Famıilie der Welt VO: eit 4/1980 Ehe un Famıilie

eit 6/1980 Die un! ihre ei-eute, mit einem ommentar VO: TANZ ter (1 eilBöckle, Verlag Herder, reiburg—Basel— eft 1/1981 Die emeinde Uun! ihre @el-Wien 1982, 208 Seiten, 10,80, 82,10.
che NOt Flüchtlinge der ter (2. ul

Welt ine Herausforderung für die Kir- eift 2/1981 (Kirchen-)Musi LOoD Gottes un!:
che, Albertus-Magnus-Kolleg/Haus der Be- reude der enschen
gegNUNg, Königstein/Taunus 1981, 10 Seiten, eft 4/1981 Weltverantwortung als pastorale

105,—-, 15,30. Aufgabe
Köster Wilhelm, eft 5/1981 Jugend un! TITche

hin?
Abendland, woher Uun! - eft 1/1982 nts:!  eldun: Von der Sa.Aufriß einer rtsbestimmun : des menschlicher TEe:eute, Verlag A  endortfif, Münster/Westf.

1982, 141 Seiten, 183,80,
Limbeck Meinrad, AUus P en Die

Zehn Gebote als Weisungen für eute, Religl- Information
se Bild  sarbeit MDH, utt-
gart 1981, 144 Seiten, 17,80, Die Arbeitsgemeinschaft katholis:!  er omileti-

Rommeel Kurt, NO| bei mir ker (Domerschulstr. 18, D-87 Würzburg)
sein. Die sieben orte esu FECUZ, Ver- 1ädt alle, die 1m Bereich der AUus- un Fort-
lag GMmMDH, Eschbach 1982, bildung mit der Verkündigung bDbefaßt sind,

Scherer
Seiten, 3,80, 28,90. Jahrestagung VO' Dbis

(Hrsg.), stern entgegeng!:  en. 1982 Stuttgart ein.
Geis  cher Begleiter für Tag der hema „Neue Wege der Schriftauslegung“

216


